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Schiedsrichterordnung

Thüringer Billard Verband e.V.

1.0. Zweck

1.1. Zweck der Landesschiedsrichter-Ordnung ist es, die Grundlagen für den Aufbau, 
die Organisation und die Aufrechterhaltung eines geordneten Schiedsrichterwesens 
im TBV zu schaffen, sowie die Regelfestigkeit der Sportler zu gewährleisten.

1.2. Das Konzept dieser Ordnung findet auf einen Spielbetrieb Anwendung, in welchem 
die Sportler auch gleichzeitig als Schiedsrichter eingesetzt werden. Es soll 
gewährleisten, dass die Spielleitung durch einen fachgerecht ausgebildeten und 
qualifizierten Schiedsrichter erfolgt.

1.3. Diese Ordnung gilt einheitlich für die Disziplinen Karambol, Pool und Snooker. 
Aufgaben und fachspezifische Anforderungen an die Schiedsrichter werden in den 
Schiedsrichterhandbüchern der einzelnen Disziplinen festgelegt.

2.0. Landesschiedsrichterobmann

2.1.

2.2.

2.3.

2.4.

2.5.

2.6.

2.7.

2.8.

Der jeweilige Landesschiedsrichterobmann (LaSchiOb) arbeitet selbständig 
innerhalb des TBV. Er wird vom Präsidium des TBV ernannt.

Der LaSchiOb schlägt der DBU geeignete Schiedsrichter vor.

Der LaSchiOb bildet auf Vorschlag der Vereine und nach Forderung des Präsidiums 
des TBV nach eigenem Ermessen Schiedsrichter in Regelkunde aus. Er hält die 
ausgebildeten Schiedsrichter über Neuerungen auf dem Laufenden.

Die Befähigung zur Unterrichtung in Regelkunde wird durch einen Lehrgang beim 
BuSchiOb erworben und hat eine Gültigkeit für 2 Jahre. Die Befähigung kann bei 
vorliegenden schwerwiegenden Gründen entzogen werden, ansonsten verlängert 
sie sich stillschweigend um ein Jahr.

Der LaSchiOb kann einen C-Kader Schiedsrichter aufstellen. Die C-Kader sind für 
nationale und internationale Einsätze gedacht. Diese Kader unterstehen dem 
BuSchiOb.

Der LaSchiOb kann Bezirks- (Bz) und Kreis- (Ks) Schiedsrichter ausbilden.

Der LaSchiOb stellt den ausgebildeten und geprüften Schiedsrichtern die 
Schiedsrichterausweise aus.
Der Schiedsrichterausweis soll obligatorisch werden für alle Mitglieder/Sportler, 
welche die Schiedsrichtertätigkeit ausüben.

Jeder Turnierveranstalter kann im Rahmen der Möglichkeiten über das Präsidium 
des TBV Schiedsrichter gegen Erstattung der jeweils gültigen Spesensätze 
anfordern.
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2.9. Der LaSchiOb ist im TBV Autorität und Ansprechperson in Regelkunde und 
Auslegungsfragen und untersteht dem Präsidium des TBV.

In extrem schwierigen Auslegungsfällen soll der LaSchiOb zur einheitlichen 
Regelauslegung daher die Weisung des BuSchiOb gemäß der bundeseinheitlichen 
Auslegung einholen.
Diese hat keinen Einfluss auf die situationsbedingten Sofortentscheidungen des 
betreffenden Turniers. Die getroffenen Entscheidungen des BuSchiOb ist im TBV 
bekannt zu machen.

3.0. Turniere

3.1.

3.2.

Sofern ein Fachbereich dies erfordert, ist zur Sicherstellung eines fairen und 
ordnungsgemäßen Spielablaufs ein Oberschiedsrichter anzufordern.
Dieser Schiedsrichter kann direkt bei der Veranstaltung eingesetzt werden oder er 
muss während der gesamten Veranstaltung telefonisch erreichbar sein.

Der LaSchiOb entscheidet nach Rücksprache mit dem Präsidium des TBV über die 
Notwendigkeit und den Einsatz des geforderten Oberschiedsrichters.
Der Oberschiedsrichter muss in jedem Fall ein geprüfter Schiedsrichter sein.

4.0. Finanzen

4.1.

4.2.

Die durch den LaSchiOb oder durch das Präsidium des TBV eingesetzten 
Schiedsrichter oder Oberschiedsrichter werden entsprechend der Spesenordnung 
des TBV abgerechnet.

Die durch die Vereine bei Turnieren eingesetzten Schiedsrichter haben keinen 
Anspruch auf Vergütung durch den TBV.

5.0. Ausbildung

5.1.

5.2.

Die Ausbildung von schiedsrichtern sollte ein Mal im Jahr durch den LaSchiOb an 
einem zentralen Ort stattfinden.
Sie soll der Neuausbildung von schiedsrichtern sowie bei bereits ausgebildeten 
Schiedsrichtern zur Wissensvertiefung dienen.

Alle an Mannschaftswettbewerben des TBV teilnehmenden Mannschaften sollen pro 
gemeldeter Mannschaft mindestens einen Schiedsrichter haben.

Für die Ausrichtung von Turnieren muss die Wettkampfleitung des ausrichtenden 
Vereins die Schiedsrichterbefähigung haben.

6.0. Schlussbestimmung

Diese Ordnung kann durch das Präsidium des TBV geändert werden, wenn es die 
Situation erfordert oder wenn durch die DBU entsprechende Änderungen 
beschlossen werden.
Die entsprechenden Änderungen werden im Geltungsbereich des TBV bekannt 
gegeben.
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